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Rheinauer Getreidetag vom 19. Juni 2010 
 
Der diesjährige Getreidetag der Getreidezüchtung Peter Kunz (GZPK) und der Sativa 
Rheinau AG stand ganz im Zeichen des Klimawandel und der trockenresistenten 
Getreidesorten. Er richtete sich an interessierte Personen aus Landwirtschaft, 
Verarbeitung und Handel.  
 
Nach einem Rundgang durch die Zuchtgärten der Getreidezüchtung wo unter 
fachkundiger Leitung des Getreidezüchters Peter Kunz auch die neueren XXL-Sorten 
(=trockenresistene Sorten) besichtigt werden konnten, standen vor allem zwei 
Referenten im Mittelpunkt des Tages: Prof. Dr. Jürg Fuhrer, Leiter des Bereichs 
Klima/Lufthygiene an der Forschungsanstalt Agroscope Reckenholz und der 
Klimaforscher des FiBL (Forschungsinstitut für biologische Landwirtschaft), Dr. 
Andreas Gattinger. Beide Referenten sind renommierte Klimaforscher und 
beschäftigen sich seit Jahren mit den Klimaveränderungen und den kommenden 
Herausforderungen an die Landwirtschaft. Sie haben den zahlreich erschienen 
Besucherinnen und Besuchern aus dem In- und Ausland eindrücklich darlegen 
können, wie sich die Klimaveränderungen auf die Landwirtschaft auswirken werden.  
 
Beispielsweise hat sich die Vollblüte bei Reben innerhalb der letzten 30 Jahre um 17 
– 34 Tage verschoben. Zudem haben die extremen Witterungsverhältnisse in dieser 
Zeit ebenfalls stark zugenommen. Ebenso nehmen die Trockenheit und damit 
verbunden auch die Wasserknappheit in den Sommermonaten extrem zu. Es ist 
damit zu rechnen, dass sich die Klimaveränderung vor allem für Schädlinge, 
Krankheiten und die Entwicklung der Beikräuter sehr positiv auswirken wird. Gerade 
da setzt die Getreidezüchtung Peter Kunz mit den neuen XXL-Sorten einen 
Schwerpunkt – seit Jahren werden Sorten speziell auf Trockenresistenz hin 
gezüchtet. Neben der zunehmenden Wichtigkeit der Sortenwahl spielen auch der 
Aufbau und Erhalt der Bodenfruchtbarkeit sowie der Erosionsschutz durch 
Bodenbedeckung und die reduzierte Bodenbearbeitung eine ganz wichtige Rolle.  
 
Auch die seit Jahren bewährten und zugelassenen und von der Sativa Rheinau AG 
in partnerschaftlicher Zusammenarbeit vermehrten Sorten der GZPK (u.a. Wiwa, 
Scaro, Laurin, Alkor, Titan, Tauro usw.) konnten im Sortengarten besichtigt werden. 
Verschiedene Partnerorganisationen waren an diesem Tag zudem mit einem 
Ausstellungsstand auf dem Gelände vertreten.  
 
Markus Johann, Sativa-Rheinau AG 
Für Auskünfte zur Tagung und zum Bericht erreichbar unter 079 6365364. 
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Fotos für den Bericht 
 

 
Peter Kunz (vorne im roten Hemd) zusammen mit Besucherinnen und Besuchern 
beim Flurgang durch den Zuchtgarten. 
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Weizen Wiwa 
 

 


